
Protokoll der außerordentlichen 
Frühjahrsvollversammlung am 19.05.2020 

Termin:  19.05.2020 
Ort: Geschäftsstelle des KJR Neu-Ulm 

Geplanter Beginn:  19:00 Uhr 
Beginn:  19:00 Uhr 
Ende:   20:00 Uhr 

Anwesend:  -13 Delegierte von insg. 43 Delegierten lt. beiliegender Liste 

-Gäste: 
 - 

-Revisor:  

-Vorstand des KJR  
Anwesend: Maximilian Glumann, Denice Himmel,  
Ilona Heinicke, Max Scheu 

    Unentschuldigt: - 
    Entschuldigt: Erich Krnavek 

Sitzungsleitung:  Denice Himmel (stellv. Vorsitzende) 
Protokoll:  Kristina Stoige (Verwaltung Geschäftsstelle) 

TOP Ref. Beschluss
1.0 Begrüßung 

 Denice Himmel begrüßt die Anwesenden zur
außerordentlichen Frühjahrsvollversammlung, welche
zustande kommt, da die eigentliche Frühjahrsvollversammlung
vor einer Woche nicht beschlussfähig war.

 Aufgrund des Gegenwindes, den der KJR wegen der
Durchführung der Vollversammlung in dieser Zeit erfahren
musste, klärt Gugler die Anwesenden über die Sachlage auf.
Sie bedauert, dass die Vollversammlung nicht digital
abgehalten werden konnte, jedoch ließen es aktuelle Gesetze
und Regelungen nicht zu. Da der Kreisjugendring eine
Körperschaft des öffentlichen Rechtes ist und nicht als Verein
gilt, greifen die aktuellen Gesetzesänderungen für
Mitgliederversammlungen bei Vereinen leider nicht. So wie bei
politischen Gremien müssen auch die Versammlungen des
Kreisjugendrings in Persona abgehalten werden.

 Sie hofft etwaige Skepsis aus dem Weg geräumt zu haben

Himmel 

Gugler 



1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 Auf Grund dessen, dass durch die außerordentliche 

Sitzung keine Mindesteilnehmerzahl an Delegierten 
erforderlich ist, wird die Beschlussfähigkeit mit 13 
Anwesenden der insgesamt 43 Delegierten festgestellt.

Himmel 

1.2 Beschlussfassung über die Tagesordnung  
 Da die Neuwahlen auf Grund der Infektionsvermeidung in der

aktuellen Corona Pandemie nicht durchgeführt werden
können, werden diese auf Herbst verschoben.

 Der Tagesordnungspunkt wurde für die Tagesordnung zur
heutigen Sitzung bereits gestrichen.

 Die Tagesordnung wird in der mit der Einladung
versendeten Form einstimmig beschlossen.

Himmel 

13 Ja 
0 Nein  
0 Enthalt. 

1.3 Genehmigung des Protokolls der HVV vom 19. November 2019 
 Über das Protokoll der Herbstvollversammlung vom

19.11.2019 wird einstimmig beschlossen.

Himmel 
13 Ja 
0 Nein  
0 Enthalt. 

2.0 Arbeitsbericht 2019  
 Da keine Drucke ausgeteilt werden dürfen, wurde der

Arbeitsbericht 2019 dieses Jahr nur digital verschickt und nicht
noch gedruckt ausgehändigt.

 Es gibt keine Fragen der Anwesenden zum Arbeitsbericht.
 Der Arbeitsbericht 2019 wird von der Vollversammlung

einstimmig beschlossen.

Himmel 

13 Ja 
0 Nein  
0 Enthalt. 

3.0 Haushalt 2020  
 Der Beschluss des Haushaltes wurde letztes Jahr auf das

Frühjahr 2020 verschoben, da der KJR sich zu dem Zeitpunkt
noch mitten in den Verhandlungen mit dem Landkreis befand.

 Gugler berichtet erfreut vom aktuellen Stand der
Verhandlungen mit dem Landkreis, 25.000 der beantragten
54.890 Euro wurden bereits ausbezahlt und der Rest ist fest im
Etat des Landkreises eingeplant und kann jederzeit ausbezahlt
werden. Diese Erhöhung setzt sich aus den gestiegenen
Kosten und der geplanten Stellenerhöhungen zusammen,
welche dringend notwendig sind.

 Aktuell steht der KJR in Verhandlungen mit dem Landkreis
wegen einem Grundlagenvertrag und beteiligt sich an der
Jugendhilfeplanung, welche nun neu gemacht werden soll, da
die letzte bereits 20 Jahre alt ist.

 Die Haushaltsplanung 2020 wird in Höhe von 332.950,00
Euro ausgeglichen in Einnahmen und Ausgaben,
zusammen mit dem geänderten Stellenplan für 2020
einstimmig beschlossen.

Gugler 

13 Ja 
0 Nein  
0 Enthalt. 

4.0 Berichte aus der laufenden Arbeit 
 Die politische Talkrunde „Cook and Talk“ am 07.02.20 wurde

mit großer Begeisterung seitens der Teilnehmenden und auch
der Politiker*innen angenommen. Gemeinsam wurde an
verschiedenen Stationen gekocht, sich gegenseitig
ausgetauscht, Fragen der Jugendlichen wurden beantwortet

Himmel 



und anschließend wurde gemeinsam gegessen. Himmel 
erfreut sich an der regen Teilnahme der Jugendlichen und 
über ihre breit gefächerten Ideen und Anregungen, die auf 
einem Flipchart gesammelt wurden. Da sich die Politiker*innen 
eine Wiederholung der Veranstaltung wünschten, steht die 
Überlegung im Raum, ob man die gleiche Runde in einiger Zeit 
erneut einladen soll, um zu prüfen ob Versprechen eingehalten 
wurden. 

 Die Juleica Kompaktwochenenden (14.-16.02. und 13.-15.03.)
waren ein voller Erfolg. Die Ausbildung der zukünftigen
Jugendleiter*innen wurde von der Kreisjugendpflegerin
Katharina Casado mit den Workshops Recht- und
Aufsichtspflicht und Jugendmedienschutz unterstützt. Axel
Conrady vom BDP, welcher bereits Vorsitzender beim
Kreisjugendring war und beruflich auch in der Jugendarbeit
tätig ist hat uns für das zweite Wochenende, tatkräftig
ehrenamtlich unterstützt. Vielen Dank hierfür.

 Weder BJR noch BezJR sind zwar vertreten, jedoch berichtet
Gugler von regelmäßigen Videokonferenzen und stetigem
Austausch mit dem Bayerischen Jugendring.

 Die Stadtranderholung wird voraussichtlich wie geplant
vorbereitet, da man zum aktuellen Stand noch nicht
abschätzen kann, ob sie stattfinden darf oder nicht

 Das Jugendleiterfestival ist ebenso unsicher, es stellt sich die
Frage, ob es Sinn macht, es stattfinden zu lassen, wenn
zahlreiche Auflagen wie Maskenpflicht dem Fest das Flair
rauben. Außerdem ist sich der KJR seiner Verantwortung
gegenüber den ehrenamtlichen bewusst und wird das Festival
nur durchführen, wenn dies sicher möglich ist.

 Leider hängen momentan alle in der Luft, wie es weitergeht
und wie eine mögliche Öffnung der Jugendarbeit aussehen
könnte. Momentan gibt es noch keine Empfehlungen oder
Regelungen zu Veranstaltungen bzw. Ferienmaßnahmen im
Sommer.

 Die Herbstvollversammlung findet planmäßig am 17.11.2020
um 19:00 Uhr statt. Falls es Änderungen und Auflagen geben
sollte, werden auch diese natürlich bekannt gegeben

 Es findet noch ein Austausch über die aktuelle Situation der
Verbände der Anwesenden Delegierten statt. Führen die
Verbände digital Dinge durch? Wie ist die Lage? Was ist
geplant?

Gugler 

Himmel 

5.0 Anträge 
---- 

6.0 Sonstiges 
 Denice Himmel bedankt sich für die Teilnahme in diesen besonderen

Zeiten und wünscht allen eine gute Heimreise.

DENICE HIMMEL 
Stellv. Vorsitzende 

NATALIE GUGLER 
Geschäftsführerin 

KRISTINA STOIGE 
Protokollantin 


